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Parlamentarische Vereinigung ehemaliger Abgeordneter feiert 30-jähriges Bestehen 

 

Anlässlich des 30-jährigen Bestehens der Parlamentarischen Vereinigung ehemaliger 

Abgeordneter des Landtages von Sachsen-Anhalt findet am 6. November 2025 um 11.00 Uhr 

im Festsaal im Palais am Fürstenwall eine Festveranstaltung statt. Zu dieser Festveranstaltung 

haben der Landtag von Sachsen-Anhalt und die Parlamentarische Vereinigung Sachsen-Anhalt 

gemeinsam eingeladen. 

 

Landtagspräsident Dr. Gunnar Schellenberger und die Präsidentin der Parlamentarischen 

Vereinigung Sachsen-Anhalt, Staatssekretärin a.D. Carmen Niebergall, werden die Gäste 

begrüßen. Im Namen der Landesregierung wird Justizministerin Franziska Weidinger ein 

Grußwort übermitteln. Aus dem Demokratieprojekt der Parlamentarischen Vereinigung, bei 

dem ehemalige Abgeordnete Schulen in Sachsen-Anhalt besuchen, um mit Schülern über 

Demokratie und Parlamentarismus ins Gespräch zu kommen, wird eine Schülerin berichten. 

Den Festvortrag wird Prof. Dr. Norbert Lammert, Bundestagspräsident a.D., halten und zum 

Thema „Demokratie braucht Demokraten – In welcher Verfassung befindet sich unser Land?“ 

sprechen. Musikalische Rahmenelemente von Till Marschewski runden das Programm ab.  

 

Zu den eingeladenen Gästen gehören die Vorsitzenden der im Landtag von Sachsen-Anhalt 

vertretenen Fraktionen, die Mitglieder der Parlamentarischen Vereinigung Sachsen-Anhalt, 

die Mitglieder der Landesregierung, Vertreterinnen und Vertreter der Parlamentarischen 

Vereinigungen ehemaliger Abgeordneter der anderen deutschen Landesparlamente, des 

Deutschen Bundestages und des Europäischen Parlaments, Schülerinnen und Schüler sowie 

Lehrkräfte aus Schulen Sachsen-Anhalts, die am Demokratieprojekt der Parlamentarischen 

Vereinigung teilgenommen haben, sowie weitere Gäste aus der Zivilgesellschaft. 

 

Im Anschluss an die Festveranstaltung findet ein Empfang statt. Der Empfang ist nicht 

medienöffentlich.  

 

Medienschaffende sind zur Berichterstattung herzlich eingeladen.  

 


